
Leistungen:

- Fährüberfahrten:

- Kiel – Göteborg für Bus und Passagiere

- Göteborg – Kiel für Bus und Passagiere

- 2 x Frühstücksbuffet an Bord

- Unterbringung in 2-Bettkabinen

- 9 x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet

- Hotels der guten SRG-Mittelklasse und gehobenen

SRG-Mittelklasse

- 1 x 30 Min. Führung Skedvi Knäckebrot-Fabrik

- 1 x Besuch Dalapferd-Fabrik (kostenlos)

- 1 x Zugfahrt "Inlandbanan" Mora-Östersund

- 1 x Eintritt im ICEhotel, Jukkasjärvi

- 1 x Besuch Freilichtmuseum Wadköping, Örebro

(kostenlos)

- 1 x Eintritt Trädgardsföringe-Park und

Palmenhaus, Göteborg (kostenlos)

zubuchbare Optionen:

Einzelzimmerzuschlag 360 €

Aufpreis 2-Bettkabine (Betten

nebeneinander) ab

24 €

Aufpreis 2-Bettkabine außen ab 46 €

Aufpreis Einzelkabine ab 80 €

Aufpreis Einzelkabine außen ab 126 €

2 x Abendessen an Bord der Stena Line 46 €

9 x Halbpension, Abendessen als

3-Gang oder Buffet ab

400 €

Zugfahrt mit der Inlandsbanan

"Östersund - Arvidsjaur"

144 €

Eintritt Samen-Museum Ajtte Svenskt

Fjäll, Jokkmokk

13 €

3 Std. Führung Huskyfarm Veljejaur bei

Arvidsjaur inkl. Kaffee und Kuchen

44 €

3 Std. Grubenbesichtigung Kiruna

(öffentliche Tour auf Englisch)

66 €

3 Std. Grubenbesichtigung Kiruna

(private Tour auf Englisch)

120 €

1 Std. Eintritt Cape Wild Elchfarm,

Lulea 11.00 Uhr

38 €

Besuch Freilichtmuseum Norra Berget,

Sundsvall (kostenfrei)

0 €

Eintritt Schloss Örebro 15 €

2 Std. Stadtführung Göteborg ab 270 €

Ganztägige Reisebegleitung pro Tag 200 €

Ganztägige Rundreiseleitung pro Tag 295 €

zzgl. An-/Abreisepauschale einmalig 180 €

Obligatorische Kosten für deren

Unterkunft und Verpflegung ab

1389 €

Große Schwedenrundreise mit Inlandsbahn - 12

Tage

Busreise bis Kiruna – der nördlichsten Stadt Schwedens

Abenteuer und Nostalgie auf Schienen: Die Inlandsbanan

Weite Horizonte in Mittelschweden und Lappland

Diese Tour bringt Sie durch Weite, Stille und Abenteuer.

Ein Höhepunkt Ihrer Tour ist die Fahrt mit der Inlandsbanan, der legendären Bahnlinie, die Sie

zwischen Mora und Östersund selbst testen. Auf dieser Etappe erleben Sie die stille Schönheit

Schwedens: endlose Wälder, glitzernde Seen und das sanfte Rattern der Schienen, das Sie

entschleunigt und den Alltag vergessen lässt.

Weiter nördlich erwartet Sie Kiruna, die nördlichste Stadt Schwedens – ein Ort im Wandel. Wegen

des Erzabbaus wird die Stadt Stück für Stück verlegt, und selbst die beeindruckende Holzkirche hat

bereits ihren Platz gewechselt. Kiruna erzählt Geschichten von Veränderung und Beständigkeit, von

Menschen, die mit der Natur leben und sie respektieren.

Schwedisch Lappland ist geprägt von der samischen Kultur. Lebendige Traditionen, die tief

verwurzelt sind: Rentierhaltung, kunstvolle Handarbeiten und Geschichten, die von der

Verbundenheit mit der Natur erzählen. Ein kulturelles Erlebnis – authentisch, lebendig und voller

Einblicke in eine Welt, die Vielen verborgen bleibt.

Diese Reise ist eine Einladung, die Weite zu spüren, die Stille zu hören und die Kraft des Nordens zu

erleben. Wer einmal hier war, nimmt mehr mit als Erinnerungen – er nimmt ein Stück Freiheit mit

nach Hause.

1. Tag: Anreise Kiel

Kiel, die Landeshauptstadt von Schleswig-Holstein, ist das erste Etappenziel Ihrer Reise. Sie liegt

reizvoll am Südende der Kieler Förde, einer tief ins Land einschneidenden Ostseebucht. Schon 1882

fand hier die erste Segelregatta statt, und noch heute zählt die „Kieler Woche" zu den

bedeutendsten Segelsport-Veranstaltungen der Welt. Am frühen Abend stechen auch Sie in See –

mit einer Fähre der Stena Line in Richtung Schweden.

2. Tag: Göteborg – Borlänge – 465 km - F

Am Morgen legt die Fähre der Stena Line in Göteborg an. Weiterfahrt durch die Wälder und

Kulturlandschaften Västergötlands nach Örebro. Das Wahrzeichen der Stadt ist das stattliche Schloss,

das auf einer Insel im Fluss liegt. Sehenswert ist auch das Freilichtmuseum Wadköping mit

historischen Holzhäusern aus Örebro. Über Börlänge geht es weiter in die alte Bergwerkstadt Falun.

Schon vor 1000 Jahren wurden hier Kupfererze gewonnen und im 17. Jh. kam 2/3 des weltweit

produzierten Kupfers aus Falun. Die Bergwerke sind inzwischen stillgelegt, aber in einem Museum

und im Besucherstollen kann man Interessantes über die Geschichte des Bergbaus erfahren. Bekannt

ist die Stadt auch durch das Falunrot - Schwedens Nationalfarbe, mit der noch immer zahllose

Holzhäuser gestrichen werden. Die blutrote Farbe wurde schon im 16. Jh. aus dem Abraum der

Erzminen hergestellt. Die Arbeiterviertel und die Industrielandschaft von Falun zählen heute

übrigens zum UNESCO Weltkulturerbe.



3. Tag: Borlänge – Östersund - F

Von Borlänge aus führt Sie die Fahrt bequem im modernen Reisebus Richtung Norden. Entlang klarer

Seen, dichter Wälder und charmanter Kleinstädte zeigt sich Schweden von seiner ruhigen,

ursprünglichen Seite. Unterwegs genießen Sie entspannt die vorbeiziehenden Landschaften,

während Ihr Fahrer die Route über gut ausgebaute Straßen vorbei am mächtigen Siljan-See lenkt.

Besuchen Sie auch die Nils Olsson Dala-Pferde-Manufaktur (gratis). Hier können Sie die einzelnen

Schritte ansehen vom Schneiden übers Schleifen und Bemalen bis in den Verkaufsladen. Vielleicht

shoppen auch Sie sich ein Andenken. Ab Mora steigen Sie auf den Zug "Inlandsbanan" um, eines der

Highlights Ihrer Reise. Die Strecke bietet immer wieder reizvolle Ausblicke auf Naturreservate, Flüsse

und typische skandinavische Holzhäuser. Die Inlandsbanan verläuft fernab großer Verkehrswege –

dadurch erleben Sie Schweden von seiner ruhigsten und ursprünglichsten Seite. An ausgewählten

Haltepunkten legt der Zug Pausen ein, die Möglichkeit zum Beinevertreten bieten und Raum lassen,

die Weite der Natur auf sich wirken zu lassen. Mit etwas Glück entdecken Sie unterwegs Rentiere

oder Elche, die die Streckenabschnitte häufiger kreuzen. Die Atmosphäre an Bord ist typisch

skandinavisch: entspannt, freundlich und voller Naturbeobachtungen. Ihr Zugbegleiter informiert

gern über Besonderheiten der Strecke, lokale Geschichten oder interessante Details am Wegesrand.

In Östersund, am Ufer des Storsjön gelegen, erwartet Sie eine lebendige Kleinstadt mit einer

Mischung aus Kultur, Natur und nordischem Flair.

4. Tag: Östersund – Arvidsjaur - F

Wie wäre es mit einer weiteren Fahrt mit der Inlandsbanan (fakultatitv)? Bereits morgens gegen

halb acht verlässt die Inlandsbanan den Bahnhof in Östersund und macht sich auf Richtung Norden.

Alternativ können Sie auch die Strecke per Bus zurück legen und so individuelle Pausen einlegen. Am

Nachmittag erreichen Sie schließlich Arvidsjaur, eine kleine Gemeinde im Herzen Lapplands mit

samischer Kultur, weitläufiger Natur und klarer, frischer Luft.

5. Tag: Arvidsjaur – Jokkmokk – Gallivare – Kiruna - F

Heute steht die Überquerung des Polarkreises auf dem Programm. Nach dem Frühstück verlassen Sie

Arvidsjaur und setzen Ihre Reise durch das weite Lappland im komfortablen Reisebus fort. Die Route

führt zunächst nach Jokkmokk, einer bedeutenden samischen Ortschaft nördlich des Polarkreises.

Schon die Fahrt dorthin zeigt die stille Schönheit Lapplands: endlose Wälder, kleine Seen, moorige

Ebenen und mit etwas Glück Rentiere am Straßenrand. In Jokkmokk haben Sie Zeit für eigene

Erkundungen. Am Mittag setzen Sie Ihre Fahrt nach über Gallivare nach Kiruna fort. Kiruna ist

Schwedens nördlichste Stadt. Auf dem Weg werden die Straßen gerader, die Siedlungen seltener

und die Landschaft immer nordischer. Kiruna ist bekannt für den laufenden Stadtumzug.

6. Tag: Aufenthalt Kiruna - F

Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der arktischen Faszination Kirunas. Nach dem Frühstück

fahren Sie nach Jukkasjärvi, wo sich das weltweit bekannte ICEHOTEL befindet – ein einzigartiges

Kunstprojekt aus Schnee und Eis. Im Anschluss kehren Sie nach Kiruna zurück. Der restliche Tag steht

unter dem Motto freie Gestaltung: Spazieren Sie durch das Stadtzentrum, werfen Sie einen Blick auf

die imposante Holzkirche oder genießen Sie die offene Weite Lapplands. Wie wäre es mit einem

Besuch der LKAB‑Mine – der größten unterirdischen Eisenerzmine der Welt (fakultativ)? Ein lokaler

Guide führt tief hinab unter die Erde, erläutert den Bergbau, die Technik, die besonderen

Arbeitsbedingungen und die Gründe für den großen Stadtumzug Kirunas.

7. Tag: Kiruna – Lulea - F

Heute verabschieden Sie sich von Kiruna und reisen weiter Richtung Ostküste. Die Busfahrt führt

zunächst durch die weiten Landschaften Nordschwedens: stille Wälder, offene Hochebenen und

immer wieder kleine Siedlungen, die das Leben im hohen Norden widerspiegeln. Die Route verläuft



südöstlich durch Lappland und öffnet nach und nach den Blick auf hellere Wälder und sanftere

Landschaftsformen. Unterwegs bietet sich die Möglichkeit für kurze Fotostopps oder eine Pause an

einem der kleinen Seen, die wie Spiegel in der Landschaft liegen. Die Strecke erzählt viel über den

Kontrast Nordschwedens – von den Bergbau- und Berglandschaften Kirunas hin zu den waldreichen

Küstenebenen Norrbottens.

Gegen Mittag oder frühen Nachmittag erreichen Sie schließlich Lulea, die lebendige Küstenstadt am

Bottnischen Meerbusen.

8. Tag: Lulea – Umea - F

Nach dem Frühstück bietet sich ein Besuch des UNESCO-Welterbe Gammelstad, das größte erhaltene

Kirchendorf Schwedens, an, bevor Sie entlang der malerischen Küste des Bottnischen Meerbusens

nach Umea reisen. Genießen Sie die Ausblicke auf Wälder, Seen und die Weite Lapplands, bevor Sie

den Abend in der Kulturstadt Umea ausklingen lassen. Dort erwarten Sie das Västerbottens Museum

und das Freilichtmuseum Gammlia, wo Geschichte und nordschwedische Tradition lebendig werden

(alle Museen fakultativ).

9. Tag: Umea - Sundsvall - F

Die Strecke zwischen Umea und Sundsvall gehört zu den landschaftlich spektakulärsten

Küstenabschnitten Schwedens: der Höga Kusten / High Coast, seit dem Jahr 2000

UNESCO‑Weltnaturerbe. Hier ragt die steilste Ostseeküste Schwedens bis zu fast 300 m in die Höhe,

geprägt durch die fortlaufende Landhebung seit der Eiszeit. Auf Ihrer Fahrt passieren Sie zunächst die

Region rund um Örnsköldsvik, das nördliche Tor der Hohen Küste. Von hier erstrecken sich

Wandergebiete, Küstenwälder und Schäreninseln – ideal für kurze Fotostopps oder kleine

Spaziergänge. Die Natur wirkt hier wilder und ursprünglicher, die Felsen rundgeschliffen vom alten

Meeresboden. Ein absolutes Wahrzeichen ist die Höga‑Kusten‑Brücke (Högakustenbron) südlich

von Kramfors – eine der längsten Hängebrücken Skandinaviens. Sie markiert den dramatischsten

Abschnitt der Küste zwischen Örnsköldsvik und Härnösand. Sundsvall ist bekannt für seine

„Steinstadt“, ein prachtvolles Zentrum mit Architektur aus der Blütezeit der Industrialisierung.

10. Tag: Sundsvall - Örebro - F

Auf Ihrer Reise von Sundsvall in Richtung Süden passieren Sie abwechslungsreiche Regionen

Mittelschwedens. Die heutige Etappe vereint historische Pracht mit natürlicher Schönheit. Ziel des

Tages ist Örebro, eine der lebendigsten Städte des Landes. Zu den Höhepunkten zählen das

eindrucksvolle Schloss Örebro, das majestätisch auf einer Insel im Stadtfluss thront, sowie die

historische Altstadt mit Stortorget und der Nikolaikirche, die zum Flanieren einlädt. Naturfreunde

schätzen zudem den weitläufigen Hjälmaren, Schwedens viertgrößten See, und die idyllische Insel

Vinön, die als beliebtes regionales Ausflugsziel gilt. Auf dem Programm heute steht der Besuch des

Freilichtmuseums Wadköping. Die liebevoll rekonstruierten historischen Siedlungen mit Holzhäusern

aus dem 16.-19. Jahrhundert entführt Sie in die schwedische Vergangenheit.

11. Tag: Örebro - Göteborg - F

Auf dem Weg von Örebro nach Göteborg führt die Reise durch die sanft gewellte Kulturlandschaft

Mittelschwedens und passiert einige besonders charmante Orte. Ein lohnender Stopp ist die

idyllische Holzstadt Nora, die mit ihrem gut erhaltenen historischen Zentrum und kleinen Boutiquen

begeistert. Auch die weiten Naturgebiete rund um Tysslinge, bekannt für ruhige Seenlandschaften

und Vogelbeobachtung, bieten sich als kurzer Halt an. Je näher Sie der Westküste kommen, desto

markanter wird der Einfluss der Region Västergötland: historische Gutshöfe, Wälder und Seen prägen

die Landschaft. In Göteborg angekommen, erwartet Sie schließlich Schwedens zweitgrößte Stadt –

bekannt für ihre maritime Atmosphäre, schöne Parks und den lebendigen Hafen. Der Besuch des

Trädgardsföringe Parks mit seinem Palmenhaus steht auf dem Programm. Am späten Nachmittag



legt Ihre Fähre der Stena Line in Richtung Kiel ab.

12. Tag: Abreise - F

Genießen Sie noch ein letztes ausgiebiges Frühstück an Bord, bevor Sie von Kiel aus Ihre Heimreise

antreten. Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck heißt es: "Auf ein Wiedersehen in

Skandinavien!"

Unser Tipp:

Statt über die Küste des Bottnischen Meerbusens zurück zu fahren ist ebenfalls eine Rückfahrt über

Norwegen und damit eine Fahrt mit dem "Arctic Train" möglich, Norwegens nördlichster Bahn auf

der Ofoten Linie ab/bis Narvik.

Wichtig: 

Bitte beachten Sie, dass der Arrangementpreis nur an bestimmten Abfahrtstagen (z.B. Donnerstag)

gilt.. Gerne beraten wir Sie zu einem für Sie günstigen Termin.
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